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Champions-League-Auslosung: Deutsche
Klubs vor spannenden Duellen

Bayern, Dortmund und mehr: Bundesliga-Clubs starten in
der neuen Champions League. Spitzenspiele und große

Einnahmen erwarten sie!

In Monaco fand kürzlich eine aufregende Auslosung für die UEFA
Champions League statt, die für die aufstrebenden Clubs der
Bundesliga spannende Begegnungen bereithält. Der FC Bayern
München und Borussia Dortmund haben sich auf Duelle mit
herausragenden europäischen Mannschaften vorbereitet. Für die
Bayern gibt es ein Wiedersehen mit dem ehemaligen Trainer
Hansi Flick, wenn sie auf den FC Barcelona treffen. Dortmund
hingegen muss sich erneut mit Real Madrid messen, einem
Gegner, der in der Vergangenheit oft ein Stolperstein war.

Die Meistermannschaft Bayer Leverkusen wird sich mit dem FC
Liverpool und Inter Mailand messen, während der VfB Stuttgart
ebenfalls nicht zu unterschätzen ist, da er auf den
Titelverteidiger Real Madrid trifft. Die Auslosung hat Spannung
versprochen, die durch das neue Format der Champions League,
das die Gruppenphase ersetzt, noch verstärkt wird. Insgesamt
haben die fünf Bundesliga-Clubs acht Gegner zugewiesen
bekommen, was das Wettkampfniveau erheblich ansteigen
lässt. Neben den herausragenden Duellen gegen Barcelona und
Real Madrid müssen die Bayern zudem gegen Teams wie
Benfica Lissabon und Feyenoord Rotterdam antreten.

Ein neues Ligaformat für mehr Spannung

Die Reform der Champions League bedeutet, dass jeder der 36



teilnehmenden Clubs nun insgesamt acht Spiele bestreitet – vier
Zuhause und vier auswärts. Dieses Format verspricht nicht nur
mehr Unterhaltung und Spannung, sondern auch erhebliche
finanzielle Anreize. Max Eberl, der Sportchef des FC Bayern,
äußerte sich positiv über die Auslosung und hebt hervor, dass
die Münchner in diesem Wettbewerb eine starke Motivation
haben, besonders mit dem Finale, das am 31. Mai 2025 in
München stattfindet, im Hinterkopf.

Die Formatänderung sorgt jedoch auch für zukunftsorientierte
Herausforderungen. Die besten acht Teams der Ligaqualifikation
sind automatisch fürs Achtelfinale qualifiziert, während die
Teams auf den Plätzen 9 bis 24 in einer neuen K.-o.-Runde um
die verbleibenden Plätze kämpfen. Kritiker warnen, dass diese
hohe Anzahl an Spielen und die potenziellen Einnahmen von
insgesamt 2,47 Milliarden Euro zu einer noch stärkeren
Wettbewerbsverzerrung in den nationalen Ligen führen könnten.
Borussia Dortmund hat sich durch die erfolgreiche vergangene
Saison den zusätzlichen Startplatz gesichert, was die gesamte
Liga dynamischer machen könnte.

Finanzielle Auswirkungen des neuen
Formats

Das neue Ligaformat hat auch Verwässerungsängste geweckt.
Es wird befürchtet, dass das große Geld, das in die Champions
League fließt, hauptsächlich den stärksten Clubs zugutekommt.
Diese könnten sich dadurch noch weiter von den mittelmäßigen
Mannschaften abheben, was schon jetzt zu einer Kluft führt. Um
ein faires Wettbewerbsumfeld aufrechtzuerhalten, wird den
Clubs empfohlen, strategisch zu handeln und
verantwortungsbewusst mit den finanziellen Mitteln umzugehen.

In den kommenden Monaten bedeutet dies für die Zuschauer
deutlich mehr Fußball aus Deutschland. Anstelle der
traditionellen sechs Vorrundenspiele wird es nun acht geben. Ein
bedeutender Tag wird der 29. Januar 2025 sein, an dem alle 36
Clubs in einem Stadionfest gleichzeitig antreten, ähnlich wie



beim letzten Bundesliga-Spieltag. Die UEFA hofft, dass in vielen
Stadien an diesem Tag noch um das Weiterkommen gespielt
wird, was die Dramatik der Begegnungen erhöht.

Ab dem Achtelfinale wird die Champions League wie gewohnt in
Hin- und Rückspielen fortgeführt. Jedoch wird der Ausgang der
Auslosung schon im Vorfeld festgelegt, was eine neue Dynamik
in den Wettbewerb bringt. Dieser neue Zuschnitt könnte den
temporeichen, unvorhersehbaren Charakter der Meisterschaft
wieder aufleben lassen, während die besten europäischen
Talente um die prestigeträchtigen Titel kämpfen!
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